
Klare Einsichten heben Leistung
Der Rechenschaftslegung und Kontrolle über die 
Planerfüllung wird in unserem Betrieb, dem VEB 
Sprengstoffwerk Schönebeck, entscheidende 
Bedeutung beigemessen. Dabei beachtet die 
Betriebsparteiorganisation in ihrer Führungs- 
tätigkeit, daß zugleich damit das politische 
Gespräch geführt wird.
Es wird davon ausgegangen, daß Zahlen und 
Fakten zur Planerfüllung und Planvorbereitung 
besser verstanden werden, wenn über ihren 
ökonomisch-politischen Inhalt gesprochen und 
der Zusammenhang zwischen der eigenen guten 
Arbeit und der Leistungs- und Effektivitätsent­
wicklung des Betriebes, ja, der ganzen Volks­
wirtschaft auf gezeigt wird. Unsere Erfahrung, 
auf einen kurzen Nenner gebracht, besagt: Re­
chenschaftslegung, Kontrolle und vertrauens­
volles politisches Gespräch sollten einander er­
gänzen.
Für das politische Gespräch sind alle Genossen, 
aber vor allem doch die Agitatoren verantwort­
lich. In jeder der vier zu unserer APO PUR- 
Sohlenproduktion gehörenden Parteigruppen 
hat ein Genosse den Auftrag, als Agitator zu 
wirken. Wie gut er das vermag, hängt von vielen 
Faktoren ab, so auch davon, wie die Leitung der 
APO mit den Agitatoren arbeitet, wie sie die 
Agitatoren für das politische Gespräch in den 
Arbeitskollektiven befähigt, sie mit Fakten und 
Argumenten ausrüstet. Wichtig dabei ist, daß der 
Agitator zusammen mit anderen Genossen von 
der Leitung beauftragt wird, zum Beispiel auch 
in den Rechenschaftslegungen und Kontroll- 
beratungen zu bestimmten Fragen aufzutreten,

um so den staatlichen Leiter beim politischen 
Begründen der ökonomischen Zielstellungen zu 
unterstützen.
In unserer BPO hat es sich bewährt, daß jeweils 
ein Leitungsmitglied der APO auch Leiter des 
Agitatorenkollektivs seiner APO ist. Das hat den 
Vorteil, daß dieser Genosse die ideologischen und 
ökonomischen Schwerpunkte im Bereich der 
APO und der einzelnen Parteigruppen genau 
kennt. Wertet er mit seinen Agitatoren die 
wöchentlichen Anleitungen der BPO aus, ist er 
besseren der Lage, die allgemein gestellten 
Aufgaben auf die spezifischen Probleme im 
Bereich der* APO zu beziehen. Absprachen mit 
dem APO-Sekretär oder in der Leitung sind 
dennoch für die einheitliche Orientierung des 
ganzen Parteikollektivs unerläßlich.

Höchste Maßstäbe sind gefragt
Gegenwärtig durchdenken wir die Orientierung 
der 8. Tagung des ZK, ein Höchstmaß an 
Effektivität und Qualität der Arbeit anzustreben. 
Für den Agitator kann es uns dabei nicht nur 
darauf ankommen, diese Formulierung zu wie­
derholen. Deshalb sehe ich als Leitungsmitglied 
und Leiter des Agitatorenkollektivs unserer APO 
eine wichtige Aufgabe darin, mit den Agitatoren 
zu beraten, welche speziellen Fragen und Über­
legungen wir in unsere Kollektive gerade in 
Vorbereitung der Plandiskussion hineintragen 
wollen, um kämpferische Haltungen zu den 
neuen Anforderungen auszuprägen.
Wir wollen erklären, so verständigten wir uns,

Als Jungfacharbeiterin schon SpitzeUhrwerk Kaliber 45. Die gezielte 
Fortführung der auf Welthöchst­
stand orientierten Arbeit in Wis­
senschaft und Technik- verbinden 
wir auch weiterhin mit einer wir­
kungsvollen politischen Massenar­
beit. In dieser Einheit von fachlicher 
und politischer Arbeit sieht das 
Parteikollektiv unserer APO den 
Schlüssel für weitere Erfolge.
Sie weckt vielfältige Initiativen im 
sozialistischen Wettbewerb zu Ehren 
des 30. Jahrestages der DDR.

HorstWerner 
APO-Sekretär im 

VEB Uhrenwerk Weimar

Eins der jüngsten Mitglieder der 
Betriebsparteiorganisation des 
VEB Porzellankombinat Colditz — 
Hauptwerk Colditz — ist Sieglinde 
Uhlig (unser Foto). Durch ihr vor­
bildliches Wirken ist sie bereits im 
ganzen Betrieb als bewährte und 
vorwärtsdrängende Genossin be­
kannt. Vor feinem Jahr war sie noch 
Lehrling. Heute ist sie bereits An­
lagenfahrerin an einer Bandgieß­
maschine. Mit der Leistung der 
erfahrenen Brigadierin Annerose 
Wacht zog sie schnell gleich. Sie

erreichte damit die Spitzenleistung 
an diesen Anlagen sowohl in der 
Quantität als auch in der Qualität 
der Erzeugnisse.
Damit verwirklicht die junge Ge­
nossin vorbildlich das Prinzip, nach 
dem die Jugendbrigade „Artur 
Becker“ arbeitet und wozu sie selbst. 
Initiator war: „Jeder Tag mit guter 
Bilanz ist gute Politik“.
Die Leistungen von Sieglinde haben 
an erster Stelle ein politisches Motiv. 
Sie erklärt dazu: „Die Politik unse­
rer Partei ist immer auf die För-
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